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Der Blasierte

Hänzi dä scho ghört Herr Nachher? Also de Hi

Dasch en alte!"

Hilf, Pestalozzi!
(Aus dem Tagebuch einer Musikgesellschaft)

«Am 19. Juni Beerdigung von Herrn X. Y.
Tieferfüllt mufjte die Musikgesellschaft sich be-
deiligen an unserem heim gegangen uns lieb
geworden Direktors. Herr X. Y. hat die
Musikgesellschaft seit dem Jahre 1923 mit guter
Zufriedenheit geleitet. Sein Gedanke war nur
vorwärtz streben im Friedlichen Sinn. In un¬

serm Verein wird er stehts in bester Erinnerung

bleiben. Nun möchte Ich Dir lieber
Heimgegangener noch zurufen Gedankt sei Dir für
das Musikallische vorwärfz schreiten. Möchte
Alle anwesende ersuchen zu Ehren des
verstorbenen sich von den Sitzen zu erhöhen.

An dem herben Verluste nahmen teil:
Musikgesellschaft H.j Musikgesellschaft J.j Dili-
gation von dem Musikverein O.

Unserm lieben heimgegangen wurde als
letzter Grufj ein Kranz niedergelegt. Präsident
des Musikvereins O. witmite Herr Y. schöne
Worte, bevor der Sarg in den Erdgrund
versenk wurde. Der Fähnrich von der Musikgesellschaft

H. und J. schwebten mit der Fahne
noch den letzten Grufj. Nach der Beerdigung
begleitete uns die Musikgesellschaft H. ins
Vereinslokal wo wir noch ein schönes
kameradschaftliches Stündchen verleben konfen.

Der Prodokollführer: X.»
K. S.

Gesunde Radiohörer
gibt es bei uns in der Schweiz. Es

braucht einen doppelt guten Magen,
am Mittagstisch mit dem Essen jeweils
auch die Neuesten Nachrichten zu
verdauen Pizzicato
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ver V.ssist-ts

^â«i?i ciâ seîio giiört i^lsi-r iXlackksi'? ^>80 cls l-li

Osscli sn slts!"

l-lilf. ?sswlo??i!
(^U! ciom lagobuck einer ^uiilcgoiollickatt)

«^m 1?. /uni IZoorciigung von KIorrn X. V.
livtortüllt muhte clio /^uiilcgoiolkckatt iick bo-
cloiiigon an uniorom ksim gegangen uni lieb
gsworcisn virvictor!. KIorr X. V. kat clis ^uiilc-
goioliickalt ivit clem lakrv 1?2Z mit gutor Z!u-
lriocionkoit golvitot. 5oin Voclanlis war nur
vorwärtr itreoon im friocllickon 5inn. In un-

iorm Voroin wircl or itokti in lzoitor l-rinns-
rung bleiben. KIun möckts Ick Dir lieber kisim-
gegangener nock ruruton Oocianlct zsi vir tür
clsi ^uiikaliiicko vorwärtr ickroiton. Möckts
^llo anwsivnclo oriuckon ru kikron elvi vor-
itorosnon iick von cion Zitron ru vrkökvn.

>^n clem Korbon vorluito nakmon teil: /^u-
iiligviellickall ki-i ^uiilcgsisiiickalt vili-
gation von ciom ^uiilcvsroin O.

Uniorrn lieben koimgogangen wurcio «Ii
lotrtor Qruh oin Kranr nioclorzolsgt. pröiicisnt
clsi ^uiilcvoroini 0. witmits kiorr V. icköno
^ortv, bevor clor 5srg in cion l-rclgruncl vsr-
ionic wurcio. Osr fäknrick von clor ^uiilcgo-
lollickatt KI. unci i. ickwobten mit clor fskns
nock cton lotrtvn Sruh. klack clor Soorciigung
boglsitsts uni ciio i>rìu!i>cgo!oll!ckatt KI. in!
Voroinslolcal wo wir nock oin icköno! lcsmo-
raclickottlicks! Ztünclcksn vorlvbon lcontvn.

vor prociolcolKükror: X.»
X. 5.

Sssuncis kîsclioliôi'si'
gikt ss ksi unz in cisr Zciiwsi?. I:!
krsuciit sinsn cioppsit gutsn /v>sgsn,
sm ^ittsgztizcii mit cism I-zzsn jswsiis
sucii ciis t>isusztsn i^sciiriciitsn ?u vsr-
cisusn I-!rric-tc-
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